
Reha-Sport. Dort werden die
Möglichkeiten der einzelnen
Personen berücksichtigt, zum
Beispiel bei Rückenproble-
men, Hüft- oder Knieoperatio-
nen. „Alle Übungen werden
an das angepasst, was die
Sportler leisten können. Das
Alter spielt dabei keine Rolle,
denn auch junge Menschen
haben schon Schwierigkei-
ten“, sagt Theurich. Sie bildet
sich stets weiter, um auf dem
neuesten Stand der Erkennt-
nisse zu sein.

KerstinBarnert-Paul ist fürs
Tanzen zuständigundaufKin-
der spezialisiert. „Fit sein ist
wichtig“, betont sie. Die
kleinsten Tanzmäuse sind ge-
rademal drei Jahre alt. Für die
Zwölfjährigenwird dann auch
Zumba interessant. Heutzuta-
ge ist viel Förderbedarf vor-
handen. Auch für Kinder, die
motorisch noch nicht fit sind,
gibt es deshalb Angebote.
Mädchen haben derzeit die
„Überhand“ beim Tanzen –
beim Fußball ist es umge-
kehrt. BeimKinderturnen sind
die Gruppen sehr gemischt,
berichtet sie.

Triathlon ist das neueste

Angebot beim SV Teutonia.
Zwei Männer wollten diese
Abteilung aufbauen: 13 oder
14 Leute bekamen sie zusam-
men. „Für den ,Ironman’ auf
Hawaii wird es eher nicht rei-
chen“, fürchtet Olaf Pickhardt
heiter. Das Konzept des SV
Teutonia soll aber immer wie-
der erweitert werden. Sonder-
veranstaltungenwie Eisstock-
schießendienendazu,weitere
Mitglieder zu gewinnen und
insbesondere Ältere für den
Sport zu motivieren.

Das ist die
Plattenkiste

Von Montag bis Freitag heißt
es zwischen 12 und 13 Uhr bei
NDR 1 Niedersachsen „Die
Plattenkiste – Hörer machen
ein Musikprogramm“. Die
Sendung wird komplett von
den Gästen gestaltet. In der
Sendung können sich Vereine,
Clubs, Organisationen vor-
stellen – egal ob Chor, Surf-
club, Theater- oder Selbsthil-
fe-Gruppe. Informationen zur
Bewerbung unter
www.ndr1niedersachsen.de

Seitdem entscheiden sich
jährlich mehr Schüler für ein
Abitur an der IGS, für das
kommende Schuljahr gibt es
bereits 90 Anmeldungen. Und

das nicht nur
aus dem Ein-
zugsbereich
der Gemein-
den Lengede,
Ilsede, Ve-
chelde und
Wendeburg –

Nachfragen kommen auch
aus den Bereichen Hildes-
heim, Salzgitter und Braun-
schweig.

„Eine besondere Heraus-
forderung war das Abitur
nicht nur für unsere Schüler.
Esgibt anderSchule viele jun-
ge Lehrkräfte, die das erste
Mal ein Abitur abnehmen
mussten. Hinzu kommt, dass
es sich aufgrund der Einfüh-
rung der Prüfungen umein so-
genanntes Dezernenten-Abi-
tur handelte, und alle Klausu-
ren und Bewertungen noch
einmal von der Landesschul-
behördegenauüberprüftwur-
den“, berichtet Braun. Er lobt
dabei ausdrücklich die gute
Zusammenarbeit mit der Be-

hörde, die jederzeit Hilfestel-
lung geleistet und mit konst-
ruktiver Kritik die Entwick-
lung vorangebracht habe.

Rückblickend führt der
Schulleiter weiter aus: „Wir
haben alles richtig gemacht.
Dies ist auch in der Abschluss-
redederAbiturientendeutlich
geworden, in der sie sich res-
pektvoll und vollerWertschät-
zung an die Schulzeit erinnert
haben.“ Diese Wertschätzung
habe die Schule auch seitens
der Eltern erfahren dürfen.

Trotz allen Lobes für die
Abiturienten lässt Jan-Peter

Braun auch nicht diejenigen
unerwähnt, die zwar das Abi-
tur angestrebt haben, jedoch
nach Klasse zwölf abgegan-
gen sind. „Auch für sie stehen
alle Wege zu einem Studium
an einer Fachhochschule of-
fen, wenn sie nach der Schule
ein entsprechendes Prakti-
kum oder eine Ausbildung
machen. Diese Alternativen
aufzuzeigen, ist uns während
der gesamten Schulzeit ein
Bedürfnis.“ Für die IGS Len-
gede steht fest: „Wir machen
so weiter“, sagt Braun ab-
schließend.

Das sind die ersten Abiturienten der IGS Lengede: Nina Andräs, Alina Basse, Miriam Dorothee Baum, Laura Brennecke, Michelle Dziony,
Amlie Eine, Fynn Frenzel, Kilian Führmann, Lea Galicinski, Pia-Marie Gertler, Emma Görny, Deborah Gräbeldinger, Rea Franziska Gross, Ha-
gen Grunst, Robin Halus, Tom Harms, Lucas Hesse, Sophie Hinrichs, Melvin Kaczmarczyk, Klaas Karsten, Timo Königsberger, Thessa Ricar-
da Kohrs, Dennis Kühn, Julia Lange, Ben Langemann, Kassandra Lenser, Sven Lerch, Lätitia Limmer, Marlon Melzer, Johann Mörig, Marc Lu-
cas Popke, Fabio Porosalla, Luca Edgar Porosalla, Maximilian Püllmann, Finn Rentel, Janine Marie Richter, Alina Schubert, Felix Schulze,
Benja Zoe Taake, Teresa Thomas, Gina Wappler, Kevin SimonWeiß, Christian Wessels, Lara Wiese und FrankaWolter. IGS LENGEDE
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Groß Lafferde: Drei Teutonen im Radio
Im 100. Jahr des Bestehens wurde der SV Teutonia in der „Plattenkiste“ von NDR 1 vorgestellt

GROß LAFFERDE. Sportlich
wurde es kürzlich in der Sen-
dung „Plattenkiste“ bei NDR
1 Niedersachsen. Karin Theu-
rich, Kerstin Barnert-Paul und
Olaf Pickhardt vom SV Teuto-
niaGroßLafferdeunterhielten
sich mit Moderator Michael
Thürnau unter anderem über

den 100. Geburtstag des Ver-
eins in diesem Jahr.

Bei der Vereinsgründung
ging es dabei zunächst nur um
König Fußball. „Heute wird
mehr angeboten, zumBeispiel
Tanz, Tennis und auch Triath-
lon“, erklärt der Vereinsvor-
sitzende Olaf Pickhardt. Alle
sieben Jahre organisiert der
Verein das Volksfest und be-

teiligt sich natürlich auch da-
rüber hinaus am Dorfleben.
Die Groß Lafferder Fußballer
spielen zurzeit in der Bezirks-
liga. Sie trainierenmindestens
zweiMal proWoche, vorwich-
tigen Spielen auch mehr. Da
ist auch der Vorsitzende mit
„Leib und Seele“ dabei, denn
sein Herz gehört dem Fußball.

Karin Theurich leitet den

v.l. Moderator Michael Thürnau mit Karin Theurich, Kerstin Barnert-Paul und Olaf Pickhardt. FOTO: NDR

Erster Abitur-Jahrgang verlässt
die Lengeder Gesamtschule

Schulleitung blickt zurück auf die vergangenen Jahre – Zahl der Anmeldungen für Oberstufe steigt

LENGEDE. Stolz hielten die
Abiturienten am Samstag ihr
Zeugnis der Allgemeinen
Hochschulreife in den Hän-
den – zu recht, denn sie gehö-
ren zum ersten Jahrgang, der
an der IGS Lengede die Abi-
turprüfung abgelegt hat. Die
ehemalige Niedersächsische
Kultusministerin Frauke Hei-
ligenstadt (SPD) sprach auf
der Verabschiedung ebenso
ein Grußwort wie die Bürger-
meisterin der Gemeinde Len-
gede, Maren Wegener (SPD).

„Wir haben uns bewusst für
eine gymnasiale Profil-Ober-
stufe entschieden, wie es sie
bisher nur in Hamburg und in
Braunschweig gibt“, zieht
SchulleiterDr. Jan-PeterBraun
ein positives Fazit über die
Arbeit in den vergangenen
Jahren. „Die Bedingungen da-
für konnten wir für unsere
Schule nach unseren Bedürf-
nissen anpassen.“ Die Ober-
stufe habe sich so entwickelt,
wie es sich seine Kollegen und
er zur Einführung im Schuljahr
2015/16 vorgestellt hätten.

Mit der Akzeptanz der
Oberstufe sei er sehr zufrieden.
Vondenetwa150Schülern, die
im Jahrgang 2009/10 in die
fünfte Klasse eingeschult wur-
den, hätten sich nachder zehn-
ten Klasse 48 für die Oberstufe
entschieden, so der Schullei-
ter. Er lobt die
mutige Ent-
scheidung
der Schüler
und Eltern,
„denn wir
konnten ja
nicht auf eig-
ne Erfahrungswerte zurück-
greifen. Wir konnten nur ein
Konzept und leere Klassenräu-
me anbieten.“

VON ANTJE EHLERS

Fledermausführung
am Gut Adolphshof
HÄMELERWALD. Für Freitag,
5. Juli lädt der NABU zu einer
Fledermausführung auf das
Gut Adolphshof ein. Treffpunkt
ist 20.30 Uhr am Hofeingang
des Gutes. Nach einer Einfüh-
rung gehen alle gemeinsam zu
den Adolphshofer Teichen, um
dort Wasserfledermäuse zu
beobachten und zu hören.
Während Kinder eine eher
spielerische Führung erhalten,
bekommen die Erwachsenen
von den beiden erfahrenen
Fledermausexperten vom
NABUWissen rund um die Tie-
re spannend vermittelt. Die
Führung endet gegen 22.30
Uhr. Die Teilnahme ist kosten-
los, um eine Spende wird ge-
beten.

Edemissen
Hans Lots wird heute
100 Jahre alt | 17

Auebad in Mehrum
hat Sommerpause
MEHRUM. Das Hallenbad
Mehrummacht vom Montag,
15. Juli bis einschließlich Mon-
tag, 12. August Sommerpause.
Während der Schließzeit wer-
den die notwendigen Repara-
tur-und Reinigungsarbeiten
durchgeführt.

Grillnachmittag
beim Seniorenkreis
LENGEDE. Der evangelische
Seniorenkreis Lengede lädt für
Mittwoch, 3. Juli um 15 Uhr ins
Gemeindezentrum neben der
Kirche, Konsumstraße, zu
einem Grillnachmittag ein. Be-
sucher aller Konfessionen sind
willkommen.

Sommerpause bei
Generationenhilfe
ABBENSEN. Die Generatio-
nenhilfe Jung und Alt e.V.
macht vom Dienstag, 2. Juli,
bis Freitag, 2. August, Som-
merpause. Das Büro hat ab
Dienstag, 6. August wieder ge-
öffnet. Auch die Spielenach-
mittage pausieren. Der nächste
Spielenachmittag findet erst
am Dienstag, 12. November,
statt.

Ilseder Rathaus
am Dienstag zu
ILSEDE. Die Verwaltung der
Gemeinde Ilsede beleibt we-
gen einer betrieblichen Veran-
staltung am Dienstag, 2. Juli,
geschlossen. Betroffen sind so-
wohl das Rathaus in Ilsede als
auch die Außenstelle in Ga-
denstedt.

Vallstedter
Altenkreis trifft sich
VALLSTEDT. Der Vallstedter
Altenkreis trifft sich am Mitt-
woch, 3. Juli um 15 Uhr im Kir-
chenzentrum, St. Martin-Stra-
ße zu einem vergnüglichen
Nachmittag bei Vorträgen,
Kaffee und Kuchen. Gäste sind
bei der Veranstaltung herzlich
willkommen.

Arbeiterverein
Oberg lädt ein
OBERG. Für Mittwoch, 3. Juli,
lädt der Arbeiterverein Oberg
seine Mitglieder und Freunde
zum Grill- und Radfahrnach-
mittag ein. Die Radfahrer tref-
fen sich um 14.30 Uhr am
Schulhof. Gegrillt wird ab 16
Uhr am Sportheim in Oberg,
Peiner Weg.

VON KERSTIN WOSNITZA

2 Für das kommende
Schuljahr gibt es
bereits 90 Anmeldungen
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